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Freiburg ist ein Kanton und zugleich der Name der 13. Tourismusregion der 
Schweiz. Durch seine zentrale Lage und die optimale Anbindung an das 
dichte Schienen- und Strassennetz der Schweiz verfügt die Region über er-
hebliche Standortvorteile. In einem Umkreis von nur gerade 100 km liegen 
alle touristisch und wirtschaftlich wichtigen Pole der Schweiz!
Gäste in der Region Freiburg finden eine sympathisch seitenverkehrte Welt 
vor, die mit kühlen Voralpen im Süden und warmen Seen im Norden über-
rascht. Dazwischen liegt die Zentrumsregion mit der Hauptstadt Freiburg, 
die als Brückenstadt Sprach-, Kultur- und geografische Räume verbindet.

FAKTEN UND ZAHLEN 

KANTON FREIBURG

ANREISE 

Mit dem öV
Bahn- und Busverbindungen direkt ab Genf, Bern, 
Zürich und St. Gallen 
•	 Direkte Bahnverbindung Bern bis Broc-Fabrique  

(Maison Cailler, ab 24.08.2023)
•	 Touristische Buslinie Moléson – Charmey – Jaun – Boltigen ohne  

Umsteigen

Mit dem Auto
A1 Bern – Lausanne via Murten oder A12 Bern – Vevey via Freiburg 

Mit dem Flugzeug
Zürich oder Genf, je ca. 1,5 Auto- oder Zugstunden von Freiburg

 

SCHWARZ UND WEISS 

Wieso ist das Wappen des Kan-
tons Freiburg oben schwarz 
und unten weiss? Der Legen-
de nach verirrte sich Herzog 
Berthold IV., 1157 Gründer der 
Stadt Freiburg im Üechtland, 
während einer Jagdpartie in 
den Wäldern der Region. Als er 
beim Eindunkeln noch immer 
nicht nach Hause gefunden 
hatte, klopfte er an die beschei-
dene Hütte eines Köhlers nahe 
Bürglen. Der Köhler, ohne zu 
wissen, wen er da vor sich hat-
te, liess den Herzog in seinem 
Schuppen übernachten. We-
gen der Kälte deckte er sich mit 
einigen Decken ein. Erst am 
nächsten Morgen merkte er, 
dass er sich mit gebrauchten 
Mehl- und Kohlesäcken zuge-
deckt hatte. Darum waren sei-
ne Kleider oben schwarz (Koh-
le) und unten weiss (Mehl).
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ÜBER 160 km 
SKIPISTEN 

70 km LANGLAUFLOIPEN,  
KNAPP 20 km  

SCHLITTELPISTEN,  
GUT 240 km 

SCHNEESCHUHROUTEN UND 
WINTERWANDERWEGE

BROYE, ESTAVAYER-LE-LAC
GLANE, ROMONT
GREYERZ, BULLE
SAANE, FREIBURG
SEE, MURTEN
SENSE, TAFERS
VIVISBACH, CHÂTEL-ST-DENIS

2 AMTSSPRACHEN 
FRANZÖSISCH UND DEUTSCH 

VERSCHIEDENE 
DIALEKTE 

SENSLERDEUTSCH,  
JAUNDEUTSCH, PATOIS  

UND BOLZ

73% DER GÄSTE  
IN DER REGION FREIBURG 
KOMMEN AUS DER SCHWEIZ 

8% AUS FRANKREICH

5% AUS DEUTSCHLAND 

GUT 1,7 MIO. 
LOGIERNÄCHTE IM JAHR 2022 

DAVON ETWA 46%  
IM ZWEITWOHNUNGSSEKTOR,  

25% IN DER HOTELLERIE  
UND 27% IN  

DER PARAHOTELLERIE

7 BEZIRKE

1671,5 km²  
FLÄCHE

2389 m ü. M. 
DER HÖCHSTE BERG:  

VANIL NOIR

429 m ü. M. 
DER TIEFSTE PUNKT: 

UFER DES  
NEUENBURGERSEES

329’809  
EINWOHNER/-INNEN 

6 AOP-PRODUKTE*

LE GRUYÈRE AOP
VACHERIN FRIBOURGEOIS AOP 

CUCHAULE AOP
POIRE À BOTZI AOP

JAMBON DE LA BORNE AOP 
BOUTEFAS AOP

1835 km 
WANDERWEGE 

1604 km WANDERWEGE  
219 km BERGWANDERWEGE 
12 km ALPINWANDERWEGE 

56% RÖMISCH-KATHOLISCH
11% PROTESTANTISCH
23% KONFESSIONSLOS 
10% WEITERE

RELIGIONEN

730 KM

VELOFREIZEITROUTEN  
(INKL. MOUNTAINBIKE)

*Produkte mit geschützter Ursprungsbezeichnung


